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Zum Vorkommen von Perizoma barrassoi (ZAHM, CIESLAK & HAUSMANN, 2006) und
Perizoma incultaria (HERRICH-SCHÄFFER, 1848) in den Allgäuer Alpen

(Insecta: Lepidoptera: Geometridae, Larentiinae)
von

Alfred Karle-Fendt

Summary: According to the first description of P. barrassoi from the Abruzzi/Italy in 2006 (Zahm et al., 2006) and the discov-
ery of the new species in the Alps (Hausmann et al., 2021), specimens from the Allgäu Alps, which had previously been consid-
ered to be P. incultaria, were examined by dissection of the genitalia. Of 27 specimens, 10 were found to belong to P. barrassoi.
The latter were found at altitudes between 1000 m and 2350 m, while P. incultaria was only found above 1800 m. The
phenologically earlier f light time of P. barrassoi could be confirmed.

Zusammenfassung: Nach der Erstbeschreibung von P. barrassoi 2006 aus den Abruzzen/Italien (Zahm et al., 2006) und dem
Nachweis der neuen Art auch in den Alpen (Hausmann et al., 2021) wurden Sammlungsbelege aus den Allgäuer Alpen, die bis
dahin P. incultaria zugeordnet waren, genitaliter überprüft. Von 27 Belegen stellten sich 10 als zu P. barrassoi gehörig heraus.
Die Fundpunkte letzterer waren in Höhenlagen zwischen 1000 m und 2350 m, während P. incultaria erst ab 1800 m nachgewie-
sen werden konnte. Die phänologisch frühere Flugzeit von P. barrassoi konnte bestätigt werden.

Einleitung

Perizoma incultaria war bis zur Erstbeschreibung von Perizoma barrassoi wegen der vermeintlichen Ein-
deutigkeit der Bestimmung im alpinen Bereich kaum im Fokus von Belegsammlungen.

Nachdem das bereits von Huemer (2019) angedeutete Vorkommen von Perizoma barrassoi auch in den
Alpen bestätigt wurde (Hausmann et al., 2021), dazu u. a. mit einem Belegexemplar aus den Allgäuer Al-
pen (Oytal, Doczkal, 2016 in Hausmann et al., 2021), lag nun die Situation vor, dass in Erfassungslisten
aufgenommene Bestimmungen von P. incultaria ohne Belege als Artnachweise unbrauchbar wurden. Da
beide Arten in beiden Geschlechtern über Genitaluntersuchungen sicher ansprechbar sind und in den Be-
legsammlungen des Autors (AKF) und von W. Wolf (WW) 27 Exemplare von P. barrassoi/incultaria aus
dem Allgäu vorliegen, soll mit dieser Arbeit für einen Teilbereich der bayerischen Alpen eine erste Auswer-
tung vorgelegt werden. Der Begriff Allgäuer Alpen wird hier weiter gefasst mit dem deutschen Anteil an
den Naturräumen Hinterer Bregenzer Wald und Vilser Alpen im Einzugsgebiet der Iller.

Methode

Als Folge einer über zehnjährigen Bearbeitung der Lepidopterenfauna der Allgäuer Alpen mit u. a. 62
Leuchtnächten (davon 28 über 2000 m) befinden sich in der Sammlung des Autors 22 Belegexemplare von
P. barrassoi/incultaria von verschiedenen Fundpunkten aus verschiedenen Zeiten und Höhenlagen. Nach
der Veröffentlichung von Vorkommen von P. barrassoi auch in den Alpen wurden ab 2022 dazu gezielt wei-
tere Belege gesammelt. Einbezogen wurden außerdem Belege aus der Sammlung W. Wolf aus den Jahren
2006 und 2010. Alle Belege wurden über Genitaluntersuchung bestimmt und in Dauerpräparate überführt.
An einem Vorkommen von P. barrassoi (Hirschbachtobel) wurde außerdem der Versuch unternommen,
durch Absuchen der wahrscheinlichen Raupenfutterpflanze (Primula auricula, s. Hering, 1957 für incul-
taria) zu allen Jahreszeiten Präimaginalstadien zu finden, um ggf. Kenntnisse zu Unterschieden in der öko-
logischen Einnischung zu gewinnen.

Ergebnis

Es konnten 10 Falter von 6 Fundpunkten P. barrassoi und 17 Falter von 8 Fundpunkten P. incultaria zuge-
ordnet werden. An zwei Fundpunkten wurden beide Arten syntop nachgewiesen.
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Perizoma barrassoi

Geschlecht Nachweisart Datum Fundpunkt Höhe leg. det. in coll. GU-Nr.

� Lichtfang 19.07.2014 Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf 2350 m AKF AKF AKF KF 1256

� Lichtfang 12. 05.2015 Rubihorn-Südseite 1850 m AKF AKF AKF KF 1249

� Lichtfang 22. 05.2016 Hirschbachtobel 1150 m AKF AKF AKF KF 1246

� Lichtfang 22. 05.2016 Hirschbachtobel 1150 m AKF AKF AKF KF 1247

� Lichtfang 22. 05.2016 Hirschbachtobel 1150 m AKF AKF AKF KF 1245

� Tagfang 01.05.2019 Krähenwand 1200 m AKF AKF AKF KF 1250

� Lichtfang 26. 06. 2019 Wildengundkopf 2250 m AKF AKF AKF KF 1251

� Lichtfang 26. 06. 2019 Wildengundkopf 2250 m AKF AKF AKF KF 1254

� Lichtfang 26. 06. 2019 Wildengundkopf 2250 m AKF AKF AKF KF 1160

� Lichtfang 10.06. 2023 Glasfelder Kopf-Westseite 1900 m AKF AKF AKF KF 1847

Dazu liegt aus den Allgäuer Alpen ein auch durch Barcoding abgesicherter Nachweis vor (Hausmann et
al., 2021):

� Malaisefalle 01.06. 2014 Oytal E Oytalhaus 1036 m D. Doczkal A. Hausmann ZSM G 21249

Perizoma incultaria

Geschlecht Nachweisart Datum Fundpunkt Höhe leg. det. in coll. GU-Nr.

� Lichtfang 03.07.2006 Seekopf-Südhang 1920 m WW WW WW GP 5089

� Lichtfang 08. 07.2010 Seekopf-Südhang 1920 m WW WW WW GP 5091

� Lichtfang 08. 07.2010 Seekopf-Südhang 1920 m WW WW WW GP 5090

� Tagfang 28. 06. 2010 Kl. Daumen-Nordgrat 2100 m AKF WW WW GP 5094

� Tagfang 23.07.2012 Kl. Daumen-Nordgrat 2100 m AKF WW WW GP 5093

� Tagfang 05.07.2014 Hasenegg 1820 m AKF AKF AKF KF-1241

� Lichtfang 18. 07.2014 Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf 2350 m AKF AKF AKF KF-1244

� Lichtfang 18. 07.2014 Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf 2350 m AKF AKF AKF KF-1240

� Lichtfang 18. 07.2014 Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf 2350 m AKF AKF AKF KF-1243

� Lichtfang 18. 07.2014 Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf 2350 m AKF AKF AKF KF-1242

� Lichtfang 03.07.2015 Lahnerkopf 2050 m AKF AKF AKF KF-1248

� Lichtfang 17.06. 2017 Gottesackerscharte 1850 m AKF AKF AKF KF-1252

� Lichtfang 17.06. 2017 Gottesackerscharte 1850 m AKF AKF AKF KF-1254

� Lichtfang 16. 07.2017 Wildengundkopf 2200 m AKF AKF AKF KF-1253

� Lichtfang 18. 06. 2022 Schaferloch 2050 m AKF AKF AKF KF 1848

� Lichtfang 18. 06. 2022 Schaferloch 2050 m AKF AKF AKF KF 1849

� Lichtfang 18. 06. 2022 Schaferloch 2050 m AKF AKF AKF KF 1850
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Abb.1: P. barrassoi, Genital �, KF 1256, Lin-
kerskopf-Rotgundkopf, 18.vii.2014, 2350 m
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Abb.2: Syntopes Vorkommen von P. barrassoi und P. incultaria in der Scharte Linkerskopf-Rotgundkopf.
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Abb. 3: Nachweise der beiden Perizoma-Arten in den Allgäuer Alpen in Bezug auf Erscheinungszeit und Höhenlage.



Die Nachsuche nach Präimaginalstadien von P. barrassoi auch in den Wintermonaten, in denen Primula
auricula bereits fleischige Vortriebsrosetten entwickelt, blieb erfolglos.

Diskussion

Die Ergebnisse zeigen, dass beide Arten syntop in entsprechenden felsigen Lebensräumen ab 1800 m in al-
len höher liegenden Bereichen der Allgäuer Alpen erwartet werden können. Die bei Hausmann et al.
(2021) dargestellten Nachweise von P. barrassoi in den Nordalpen in Lagen von 1000–1300 m mit einem
Nachweis auf 1700 m in Osttirol stellen also offensichtlich nicht die reale Obergrenze der Höhenverbrei-
tung dar. Auch an den beiden höchsten Leuchtpunkten in den Allgäuer Alpen (Wildengundkopf 2250 m und
Scharte Rotgundkopf-Linkerskopf 2350 m) konnte P. barrassoi nachgewiesen werden. Die vorliegenden
Belege von P. barrassoi aus den Allgäuer Hochalpen liegen damit nahe an der bis jetzt bekannten Obergren-
ze in der Höhenverbreitung der Art von 2450 m (Adamello, Hausmann et al., 2021). Bestätigt hat sich in
den Allgäuer Hochalpen, dass P. incultaria auch hier wohl erst ab 1800 m vorkommt. Im Gegensatz zu den
Nachweisen in den Allgäuer Hochalpen konnte P. barrassoi bei der Bearbeitung der Lepidopterenfauna des
Wettersteingebirges (Wolf, 2018; Haslberger et al., 2021) in den Hochlagen nicht gefunden werden,
während aus den Tallagen ein Nachweis bei Eschenlohe auf 700 m (12.vi.1977, leg. L. Hinterholzer,

gen. prp. 21229, ZSM); 3 ��) und ein weiterer östlich im Chiemgau aus dem Weißachental 700 m (Bergen,
24.v.1980, leg. A. Beyerl) vorliegen (Hausmann et al., 2021). Eine Erklärung wäre, dass die doch eher
zentralalpin, südalpin und südeuropäisch-montane Art über die sog. Arlbergbrücke in die Hochlagen der
Allgäuer Alpen einstrahlt wie eine Reihe anderer zentralalpiner Arten (z. B. Cremnophila sedakovella, Exa-
pate duratella). Die Nachweise zeigen aber auch deutlich das bei Hausmann et al. (2021) genannte zeitlich
versetzte Auftreten mit früherer Flugzeit von P. barrassoi. Ohne Kenntnis der Fortpflanzungsbiologie und
der Präimaginalstadien sind die Hintergründe dafür unklar. Hier besteht noch größerer Forschungsbedarf.
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